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Jim Carroll gestorben
Der Dichter und Punkmusiker Jim Carroll ist tot. Er starb am Freitag in New
York im Alter von 60 Jahren, wie seine Exfrau Rosemary der New York Times
vom Sonntag sagte. Carroll, der in den 70er jahren unter anderem für Andy
Warhol arbeitete, erlangte Berühmtheit durch seine 1978 veröffentlichten
»Basketball Diaries«, in denen er seine Jugend als talentierter Basketballer an
einer Privatschule in Manhattan beschrieben hatte, der rasch heroinabhängig
wird und seine Sucht auf dem Straßenstrich finanziert. Das Buch wurde 1995
mit DiCaprio in der Hauptrolle verfilmt. Die Musikerin Patti Smith würdigte
Carroll als einen der besten Poeten seiner Generation. Patti Smith stand auch
mit Carroll auf der Bühne, das LP-Debüt seiner Jim-Caroll-Band, »Catholic
Boy« von 1980, gilt als Punk-Klassiker, sein Lied »People Who Died« schaffte es
in den Soundtrack von Steven Spielbergs »E.T.«. (AFP/jW)
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